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Abstract 

Stell dir vor, du bist ein (Lebens-) Künstler/ eine (Lebens-) Künstlerin! 

Vom Leidbild zum Leitbild durch hypnosystemische Kunsttherapie 

„Die Kunst ist die Vermittlerin des Unaussprechlichen.“ Johann Wolfgang von Goethe 

Wenn etwas Gestalt annimmt, haben wir die Möglichkeit, etwas zu erkennen, anzunehmen, damit wohlwollend in 

Beziehung zu treten und dann zu verändern. Im kunsttherapeutischen Setting bieten wir Klient*innen die 

Möglichkeit und den sicheren Rahmen, die inneren Bilder ihres klugen Unbewussten sichtbar nach außen (z.B. 

auf´s Papier) und ins Bewusstsein zu bringen. Oder Paul Klee zitiert „Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, 

sondern macht sichtbar.“ Gleichzeitig sind wir als Therapeut*innen und Berater*innen durch unser 

Beziehungsangebot bei den Veränderungsprozessen unserer Klient*innen live dabei, die während des 

Malprozesses sich auf eine unkonventionelle Art mit ihren Themen, Fragen, bisher ungeliebten Anteilen und 

Symptomen selbst begegnen. Die Bilder, die die Menschen aus sich heraus schöpfen und dadurch Autonomie 

und Selbstwirksamkeit erleben, sind eine berührende und zieldienliche Ergänzung zum rein (körper-) 

sprachlichen Ausdruck. Des Weiteren sind sie ein Zeugnis von ersten kleinen Schritten der Veränderung vom 

Leidbild in Richtung Leitbild und lösen neurophysiologische Bahnungsprozesse aus.  

In diesem Workshop lernen Sie unkomplizierte Methoden des kunsttherapeutischen Arbeitens sowie deren 

Verknüpfung mit hypnosystemischer Beratung und Therapie – und vielleicht entdecken Sie nebenbei auch eine 

neue (oder altbekannte) gewinnbringende nonverbale Kommunikationsform mit sich selbst. 

Inhalte: 

• Das Trance-Phänomen im künstlerischen Prozess 

• Erleben von Eigenkompetenz, Gestaltungsfähigkeit und einem Erreichen von mehr Wahlfreiheit im 

seriellen Malprozess 

• In (Selbst-) Beziehung treten mit einem ungeliebten Anteil/ Symptom durch die künstlerische Gestaltung 

(=Leidbild) 

• Das 7-Schritte-Gespräch mit dem entstandenen Kunstwerk (=Leidbild) 

• Umsetzung von Lösungsideen im künstlerischen Transformationsprozess vom Leidbild zum Leitbild 

• Das Leitbild als Freund und Helfer und als Erinnerungsanker für den Alltagstransfer 

Personen, die sich jetzt sagen hören „Aber ich kann doch nicht malen“, haben die allerbesten Voraussetzungen 

für die Teilnahme – und alle anderen Personen natürlich auch. „Jeder ist ein Künstler.“ Joseph Beuys, d.h. 

spätestens nach diesem Workshop sind Sie ein Künstler oder eine Künstlerin        . 

Bitte mitbringen: kleine Schere und soweit vorhanden (wasservermalbare) Buntstifte oder Ölkreiden (z.B. Jaxon 

Aquarell) 
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Wer oder was bist du 

Und wie ist heute deine

TAGESFORM 

 bun 
Tagesform ausschneiden und in Zweiergespräche gehen

Ankommen . Wie ist heute deine TAGESFORM  bun 

Das Trance-Phänomen im künstlerischen Prozess   eorie

Der serielle Malprozess: Selbstwirksamkeit, Eigenkompetenz, Wahlfreiheit, Facetten 

(Ressourcen-Reichtum), Flow-Erleben  bun 

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Anteil/ Symptom   eorie  it  allbeis ielen

 e o

Am Ende des Tages .. Wie hat sich deine TAGESFORM nach diesen   h verändert 

Ein Workshop mit Theorie und viel Praxis



 

 

 

  

Das Trance-Phänomen im künstlerischen Prozess

Trance = Zustand

 von erweitertem Bewusstsein, der dem Flow-Erleben in künstlerischen und

kunsttherapeutischen Schaffensprozessen gleichkommt

 in dem wir neue Ideen und Lösungen entdecken

 in dem Heilung geschieht

Das Trance-Phänomen im künstlerischen Prozess

Kl. richtet ihre Aufmerksamkeit auf das    RI L. Gleichzeitig geht sie in einen

I   R   DI L  (Was soll ich malen  Wie  ann ich das darstellen  

Das Material bietet einen äußeren Reiz, der den Seh- und Tastsinn der Kl.

anspricht. Die sensorische Weiterleitung zum limbischen System löst ein Gefühl

aus (z.B. Unsicherheit,  eugier). Durch die Weiterleitung zum

somatosensorischen  ortex werden die Sinnesmodalitäten Berührung, Druck,

Vibration und Temperatur verarbeitet.



 

 

 

  

Das Trance-Phänomen im künstlerischen Prozess

Es werden    HPR      im Unbewussten in

Gang gesetzt und wie von selbst entstehen dann

Linien, Flächen und Farbkleckse auf dem Papier.

Die positive Rückkopplung  Ich bin das, wodurch hier

was entsteht, ich kann etwas gestalten.  wird ein Gefühl

der   L    IRK   K I und Eigenkompetenz

ausgelöst. Dies fördert weiter die spielerische  eugier

für die nächste Idee, die sich dann in der Gestaltung

zeigt.

Während des künstlerischen Gestaltens ist die

Möglichkeit, zu dissoziieren, zu assoziieren, sich zu

erinnern, etwas emotional zu vertiefen und

physiologische Parameter zu ändern enorm erhöht. Die

Klientin verändert ihren bisherigen Zustand im Denken,

Fühlen, Erinnern und er eitert ihre  ir lich eit.

Das Trance-Phänomen im künstlerischen Prozess

Dissoziation von der Außenwelt und Assoziation mit dem Innenleben

Verzerrte Zeitwahrnehmung

Altersregressionen / -progressionen

Innere Bilder, innere Sätze

Identifikation

Flow-Gefühl

Wahlmöglichkeiten

Kein  Entweder-Oder , sondern verschiedene Betrachtungsweisen

sind gleichzeitig möglich



 

 

 

  

Der serielle Malprozess

 bun  in der  ru  e  it  e leitun  

  itte das näc ste  ild  

Assoziation mit einem Problem

Dazu  0 Bilder in  0 Minuten malen: Auf dem ersten Bild zeigt

sich ein Symbol, Farbe, abstrakte Zeichnung zum Problem.

Dann assoziatives Gestalten auf den weiteren   Papieren.

Für jedes Bild ist   Minute Zeit.

Der serielle Malprozess

 e le tion und Austausc 

in   eier- oder  reier ru  en

 nwieweit hat sich dein Blic win el auf dein

 roblem gerade ver ndert 

Welches ist dein  ieblingsbild 

Welches magst du am wenigsten und

warum 

Bei welcher  inute oder welchem Bild hast

du eine bemer enswerte Ver nderung

gesp rt 

 ngenommen in dieser  eihe gibt es ein

  sungsbild, welches w re das 

 tc.



 

 

 

Der serielle Malprozess

Selbstwirksamkeit, Eigenkompetenz, Wahlfreiheit, Facetten  und
Ressourcen-Reichtum, Flow-Erleben

 allbeis iel  rau  rün

  Ich will raus aus der

Antriebslosigkeit. 

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom ( Leidbild)



 

 

 

  

Der Innere Verhinderer

Ich will meine Zukunft gestalten, kann es

aber nicht, weil mich ir endet as daran

hindert.

Wenn ich nicht das tun kann, was ich

eigentlich will, breitet sich ein Gefühl der

Einsamkeit und Leere aus.

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom ( Leidbild)

Kennenlernen des Inneren

Verhinderers und

 eziehun sau bau durch

empathisches und unterst tzendes

 espr ch:

Wie heißt du 

Woher kommst 

Seit wann bist du bei Frau Grün 

Woher kennt ihr euch 

Was möchtest du für Frau Grün 

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom ( Leidbild)



 

 

 

  

 .  e r  un    ice to meet you  

2.  ystemisches  ra en und

a ti es  uh ren

 .  mpathie zei en

 . Klarheit und Verst ndnis

5.   rdi un    ertsch tzun  und

Dan bar eit

 . Realit tschec   Ressourcen und

L sun sorientierun 

 .  rste Ver nderun sschritte und

 rinnerun san er

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom ( Leidbild)

 rans er in den  llta 

 Seien Sie gespannt und neugierig, was sich

verändern wird.

Was könnte Ihnen helfen, dass Sie sich an

dieses euphorische Gefühl, das Sie gerade

erlebt haben, erinnern  Vielleicht könnten

Sie sich in Ihrer Wohnung irgendwo einen

Regenschirm aufstellen  Oder was wäre für

Sie passend  

Frau Grün:  Oh ja, einen Regenschirm

aufstellen, das ist eine gute Idee  Ich habe,

glaube ich, noch so einen richtig bunten. 

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom (Lei tbild)



 

 

 

  

 .  e r  un    ice to meet you  

2.  ystemisches  ra en und

a ti es  uh ren

 .  mpathie zei en

 . Klarheit und Verst ndnis

5.   rdi un    ertsch tzun  und

Dan bar eit

 . Realit tschec   Ressourcen und

L sun sorientierun 

 .  rste Ver nderun sschritte und

 rinnerun san er

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom (Lei tbild)

Leidwesen und Leitfiguren



 

 

 

  

Die Gestaltung/ das Bild als Erinnerungsanker

Bild zu Hause/ am Arbeitsplatz aufhängen

Handyfoto/ Bildschirmhintergrund

Weitere Gestaltungen zum praktisch überall hin mitnehmen.

In Beziehung gehen mit einem ungeliebten Symptom
(Leidbild / Leitbild ) D   



 

 

 

Ein

Erinnerungsanker
zum Aufstellen



 

  

Ganz herzlichen Dank für

die Mitgestaltung 

Kontakt:

Dr. Petra Heymann

heymann kunsttherapie-ammerbuch.de

www.kunsttherapie-ammerbuch.de



 estaltun en aus der  ru  e 

Tagesformen 

 

 

  

 



 estaltun en aus der  ru  e 

 0 Bilder in  0 Minuten 

   

  

 



 
  

  

  

  

  

  



 anz  erzlic en  an   

o für euer Interesse und Mitmachen bei diesem Workshop 

o die Tagesformen und Bilder, die ihr gestaltet habt 

o an Kleo für ihren Mut, ihre künstlerische Kreativität und ihre 

wundervolle Fähigkeit, während der Demo, ihre innere Welt mit 

uns zu teilen und für uns sichtbar zu machen 

o die schönen und hilfreichen Feedbacks während des 

Workshops und in den Gesprächen und Emails danach 

 

Konta t  ür noc  au  o  ende  ra en und  eedbac s 

 

Dr.rer.nat.  
Petra Heymann 
Kunsttherapeutin (B.A.) 
Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Diplom-Biologin 
 
KunstTherapieAtelier 
Praxis für  oaching Kunst- und Psychotherapie 
nach dem Heilpra ti ergesetz 
Ringstr. 66 
72    Ammerbuch 
 
Tel.: 0707   0  75 5 
Email: heymann kunsttherapie-ammerbuch.de 
Web: www.kunsttherapie-ammerbuch.de 
 

mailto:heymann@kunsttherapie-ammerbuch.de
http://www.kunsttherapie-ammerbuch.de/

